

Anlage 8: Vordrucke



Vordruck 1: Erklärung über die Abgabe eines Angebotes

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit bewerbe ich mich / bewerben wir uns um den europaweit ausgeschriebenen Auftrag über die Erbringung von Verkehrsleistungen auf der Schnellbuslinie S86 zwischen Paderborn und Warburg.

Falls zutreffend bitte ankreuzen:
|_| Dazu geben wir ein gemeinsames Angebot als Bietergemeinschaft ab.

Ich/wir biete(n) die Ausführung aller in den Verdingungsunterlagen formulierten Leistungen zu dem von mir/uns in dem beiliegenden Preisblatt (Anlage 2) genannten Preis an. 

Alle in den anliegenden Verdingungsunterlagen formulierten Anforderungen werden von mir/uns akzeptiert und erfüllt. Die von mir/uns gemachten Angaben hierzu sind verbindlich. Den Verkehrsvertrag gemäß Anlage 3 erkenne(n) ich/wir an. Ich bin mir / wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung unseren Ausschluss vom Vergabeverfahren zur Folge haben kann.
Unser Angebot umfasst alle geforderten Angaben in den Vordrucken 1, 2 und 3 sowie der Anlage 2 die wir auf diesem Vordruck umseitig zusammenfassend unterzeichnen:

Vordruck 1:Erklärung über die Abgabe eines Angebotes
Vordruck 2:Erklärung zum Einsatz von Subunternehmern
Vordruck 3:Referenzen über vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte Verkehre
Vordruck 4: Eigenerklärung des Bieters
Anlage 2: ausgefüllte Kalkulationstafel mit allen notwendigen Angaben. 

[bookmark: _GoBack]Ferner haben wir unserem Angebot folgende Nachweise beigefügt: 
Zutreffendes bitte ankreuzen:

|_|	- einen aktuellen Auszug aus dem Handelsregister
|_|	- bei Bietern aus einem anderen Mitgliedsstaat -
eine gleichwertige aktuelle Bescheinigung des Ursprungs- oder Herkunftslandes des Bieters mit Übersetzung ins Deutsche
|_|	- falls keine Eintragungspflicht im Handelsregister besteht -
eine formlose Erklärung, weshalb für uns keine Eintragungspflicht besteht und darüber, wer die vertretungsberechtigten Personen sind.

Die Nachweise sind als Original bzw. beglaubigte Kopie beigelegt und liegen bei Bietergemeinschaften für alle Mitglieder der Bietergemeinschaft vor.

Ich bin / wir sind bis zum Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist am 30.06.2017, 24:00 Uhr an unser Angebot gebunden. 

Mit folgendem Ansprechpartner kann der Auftraggeber bzw. können die von ihm beauftragten Dritten während der Phase der Prüfung und Auswertung der eingegangenen Angebote sowie der Phase der Entscheidung über den Zuschlag in allen Angelegenheiten, die mein/unser Angebot betreffend Kontakt aufnehmen.

Ansprechpartner: 



(Bei Bietergemeinschaften zugleich bevollmächtigter Vertreter für den Abschluss und die Durchführung des Vertrages)

Vordruck 1: Erklärung über die Abgabe eines Angebotes

	Vorname, Name
	     

	in Firma
	     

	Adresse
	     

	Telefon
	     

	Fax
	     

	Email
	     












	Klarname Bieter, Ort, Datum, Stempel und Unterschrift(en):
- bei Bietergemeinschaften von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft! --

	1.
	     

	Nachfolgende Felder sind nur im Falle von Bietergemeinschaften zu verwenden:

	2.
	     

	3.
	     

	4.
	     

	(Ort, Datum, Stempel und Unterschrift weiterer Mitglieder der Bietergemeinschaft ggf. auf Rückseite oder gesondertem Beiblatt!

	(Ort, Datum, Stempel und Unterschrift weiterer Mitglieder einer Bietergemeinschaft ggf. auf Rückseite)



Der Vordruck mit der Kalkulationstafel wurde in einem anderen Datenformat erstellt. 
Er liegt im Format Microsoft Excel vor.



Vordruck 2: Erklärung zum Einsatz von Subunternehmern

	
Name des Bieters: 
(bitte eintragen)
	     



· Erklärung zum Einsatz von Subunternehmern

Wichtige Hinweise! 
Grundsätzlich ist das Angebot eines Bieters, der Kenntnis vom Angebot oder den Kalkulationsgrundlagen eines Mitbewerbers hat, wegen Verstoßes gegen den Grundsatz des Geheimwettbewerbs auszuschließen. Die Vergabestelle weist daher auf Folgendes hin: Wird ein Dritter als Subunternehmer bei mehreren Bietern benannt oder ist er als Subunternehmer eines Bieters benannt und gibt gleichzeitig ein eigenes Angebot ab (als Einzelbieter oder in einer Bietergemeinschaft), so sind alle Angebote, in denen der Unternehmer als Subunternehmer benannt wird, sowie etwaige eigene Angebote des betreffenden Unternehmers auszuschließen, wenn der benannte Subunternehmer dabei – bspw. im Rahmen von Vorbesprechungen zur Angebotserstellung - Kenntnis vom Angebot oder den Kalkulationsgrundlagen eines Mitbewerbers erlangt hat. 

- Im Folgenden bitte Zutreffendes ankreuzen und die geforderten Angaben eintragen -
|_|	Ich/Wir beabsichtige/n nicht, im Fall der Auftragserteilung bei der Ausführung des Auftrages Fahrbetriebsleistungen an Nachunternehmer weiter zu vergeben. 
[bookmark: Kontrollkästchen6]|_|	Im Zeitpunkt der Angebotslegung steht noch nicht fest, ob bzw. an wen ich/wir im Fall der Auftragserteilung bei der Ausführung des Auftrages Fahrbetriebsleistungen an Nachunternehmer weiter vergeben werden.
|_|	Ich/Wir werden im Fall der Auftragserteilung bei der Ausführung des Auftrags folgende Fahrbetriebsleistungen an folgende Subunternehmer weiter vergeben: 

	Subunternehmer (Name und Anschrift)

	     

	Beschreibung der Fahrbetriebsleistung 

	[bookmark: Kontrollkästchen7]|_|
[bookmark: Kontrollkästchen8]|_|
	überwiegend Verstärkereinsätze / Schulfahrten
überwiegend Grundleistungen (Umläufe > 6 Std.)
	jährl. Nutzkm-Leistung (zirka):
	     



	Subunternehmer (Name und Anschrift)

	     

	Beschreibung der Fahrbetriebsleistung 

	|_|
|_|
	überwiegend Verstärkereinsätze / Schulfahrten
überwiegend Grundleistungen (Umläufe > 6 Std.)
	jährl. Nutzkm-Leistung (zirka):
	     



	Subunternehmer (Name und Anschrift)

	     

	Beschreibung der Fahrbetriebsleistung 

	|_|
|_|
	überwiegend Verstärkereinsätze / Schulfahrten
überwiegend Grundleistungen (Umläufe > 6 Std.)
	jährl. Nutzkm-Leistung (zirka):
	     




Hinweis: Für weitere Subunternehmer diesen Vordruck ggf. mehrfach ausdrucken/kopieren und ausfüllen.


Vordruck 3: Referenzen über vom Bieter in den letzten 3 Jahren erbrachte Verkehre 


- Zutreffendes bitte ankreuzen und die geforderten Angaben einfügen -

[bookmark: Kontrollkästchen5]|_|	Der Bieter betreibt Linienverkehre nach § 42 PBefG oder vergleichbarem als Genehmigungsinhaber oder Betriebsführer.
	im Raum / in den Räumen (Staat, Landkreis/Stadt oder vergleichbares)

	     

	seit:
bis:
	     
	jährl. erbrachte Nutzkm-Leistung :
	     



|_|	Der Bieter ist bereits als Auftragnehmer im Linienverkehr nach § 42 PBefG oder vergleichbarem tätig. 
	im Raum / in den Räumen (Staat, Landkreis/Stadt oder vergleichbares)

	     

	seit:
bis:
	     
	jährl. erbrachte Nutzkm-Leistung:
	     



|_|	Der Bieter ist im Reise-/Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen nach §§ 47, 49 PBefG oder vergleichbarem tätig. 
	im Raum / in den Räumen (Staat, Landkreis/Stadt oder vergleichbares)

	     

	seit:
bis:
	     
	jährl. erbrachte Nutzkm-Leistung :
	     



|_|	Der Bieter ist in artverwandten Geschäftsfeldern (z.B. Schülerbeförderung) tätig und zwar:
	     

	im Raum / in den Räumen (Staat, Landkreis/Stadt oder vergleichbares)

	     

	seit:
bis:
	     
	jährl. erbrachte Nutzkm-Leistung:
	     



|_|	weitere Angaben sind auf der Rückseite oder gesondertem Beiblatt beigefügt:
	 
|_|	nur bei Referenzen Dritter: Wir erklären hiermit ausdrücklich, dass unser Know-How, unsere Einrichtungen und unsere Leistungen dem Bieter/der Bietergemeinschaft bei der Ausführung des ausgeschriebenen Auftrags tatsächlich zur Verfügung stehen.

	Ort, Datum
Stempel und Unterschrift(en) desjenigen Unternehmers/Unternehmens, der/das die genannten Leistungen erbringtUnterschrift nur erforderlich, wenn Referenzen anderer Unternehmen in Anspruch genommen werden





Vordruck 4: Eigenerklärung des Bieters

Wichtiger Hinweis:
Sollten Aussagen auf diesem Vordruck nicht zutreffen, so sind die entsprechenden Passagen sichtbar und eindeutig zu streichen. In diesem Falle muss der Bieter eine ergänzende Erklärung beifügen, aus der hervorgeht, weshalb die Streichung erforderlich war und welche Gründe dafür sprechen, dass trotzdem die Zuverlässigkeit und / oder die finanzielle Leistungsfähigkeit des Bieters gegeben ist.

Der Bieter bestätigt hiermit ausdrücklich, dass zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe 

1. über das Vermögen des Bieters weder ein Insolvenzverfahren noch ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet wurde oder die Eröffnung eines solchen Verfahrens durch den Bieter beantragt wurde oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist;
2. der Bieter sich nicht in Liquidation befindet;
3. im Gewerbezentralregisterauszug des Bieters zum Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags keine Eintragungen über rechtskräftige Verurteilungen wegen schwerer Verstöße gegen umweltschützende Vorschriften sowie gegen arbeits- und sozialrechtliche Pflichten oder gegen Vorschriften des PBefG oder der auf diesem Gesetz beruhenden Rechtsverordnungen vorliegen 
4. der Bieter seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung und zur Berufsgenossenschaft nach den Rechtsvorschriften des Mitgliedsstaates, in dem er ansässig ist, stets ordnungsgemäß nachgekommen ist. 
5. der Bieter ein den Anforderungen des § 2 Abs. 2, Nr. 2, Abs. 3 PBZugV entsprechendes Eigenkapital nachweisen kann.

[bookmark: Text20]Ort, Datum:      

	·         Stempel und Unterschrift(en)
-- bei gemeinschaftlichen Angeboten von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft! --

	1.
	     

	2.
	     

	3.
	     

	4.
	     

	(Ort, Datum, Stempel und Unterschrift weiterer Mitglieder der Bietergemeinschaft ggf. auf Rückseite oder gesondertem Beiblatt!





